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Landgericht Magdeburg

Auswahl aus den Terminen im Landgericht Magdeburg im Oktober 2022 (Stand:
06.10.2022)

Versuchter Mord in Haldensleben

21 Ks 162 Js 18021/22 (6/22) – 1. Strafkammer

 

1 Angeklagter

2 Nebenkläger

7 Zeugen

 

Prozessbeginn:                   Mittwoch, 12. Oktober 2022, 09.00 Uhr, Saal A 23

Fortsetzungstermine:         20. und 26. Oktober, sowie 3. November 2022, jeweils 09.00 Uhr, Saal A 23

 

Dem 58-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, in der Nacht vom 29. auf den 30. April 2022 die Idee gehabt zu haben, eine
Gartenlaube abzubrennen. In der Gartenlaube sollen seine Ex-Freundin und deren neuer Freund genächtigt haben. Die
Absicht des Angeklagten soll es gewesen sein, dass die beiden Personen in der Gartenlaube verbrennen. Dieser Plan des
Angeklagten soll jedoch gescheitert sein, weil der in der Gartenlaube anwesende Mann aufgewacht sein soll, bevor der
Angeklagte mit der Inbrandsetzung beginnen konnte. Der Angeklagte soll sodann mit einem Hammer versucht zu haben,
den anderen Mann anzugreifen. Dieser konnte sich jedoch wehren, so dass der Angeklagte aufgegeben und davongelaufen
sein soll.



Im Ermittlungsverfahren hat der nicht vorbestrafte Angeklagte von seinem Schweigerecht Gebrauch gemacht. Er befindet
sich seit dem Vorfall in Untersuchungshaft.

 

Räuberische Erpressung und Körperverletzung in Magdeburg

21 KLs 258 Js 6641/22 (11/22) – 1. Strafkammer

 

2 Angeklagte

1 psychiatrischer Sachverständiger

5 Zeugen

 

Prozessbeginn:                   Donnerstag, 13. Oktober 2022, 09.00 Uhr, Saal A 23

Fortsetzungstermine:         25. Oktober sowie vorsorglich 27. Oktober 2022, jeweils 09.00 Uhr, Saal A 23

 

Einem 24-jährigen Mann wird vorgeworfen, am 22. Oktober 2021 in der Wohnung des späteren Geschädigten nach einem
vom Angeklagten provozierten Streit diesen geschlagen zu haben. Im späteren Verlauf des Abends soll der 24-Jährige mit
einem 22-jährigen Mann den Geschädigten erneut in dessen Wohnung aufgesucht, geschlagen, mit einem Messer bedroht
haben und die Girokarte des Geschädigten nebst PIN erbeutet haben.

 

 



Sicherungsverfahren Körperverletzung, Beleidigung, Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte, Fahren ohne
Fahrkarten in öffentlichen Verkehrsmitteln

22 KLs 365 Js 28327/21 (6/22) – 2. Strafkammer

 

1 Beschuldigter

1 psychiatrischer Sachverständiger

1 rechtsmedizinische Sachverständige

21 Zeugen

 

Prozessbeginn:                   Montag, 24. Oktober 2022, 09.30 Uhr, Saal 6

Fortsetzungstermine:         04., 14. und 30. November sowie 1. und 8. Dezember 2022, jeweils 09.30 Uhr, Saal 6

 

Dem 20-jährigen Beschuldigten werden insgesamt 8 Straftaten vorgeworfen, die er von Mai 2021 bis Ende Januar 2022
begonnen haben soll. Der Beschuldigte soll andere Personen geschlagen und beleidigt haben. Zur Hilfe gerufene
Polizeibeamte soll er ebenfalls beleidigt und Widerstand gegen deren Vollstreckungshandlungen geleistet haben. Als der
Beschuldigte in Zügen ohne Fahrkarte angetroffen worden sein soll, soll er Mitarbeiter der Bahn und der Polizei beleidigt,
geschlagen und Widerstand geleistet haben.

Es bestehen Anhaltspunkte dafür, dass der Beschuldigte aufgrund einer psychischen Erkrankung schuldunfähig ist. Sollte er
schuldunfähig sein, ihm die Taten nachgewiesen werden und er für die Allgemeinheit gefährlich sein, kommt eine dauerhafte
Unterbringung in einem psychiatrischen Krankenhaus in Betracht. Dort ist der Beschuldigte bereits seit April 2022 vorläufig
untergebracht.

 



Schwerer räuberischer Diebstahl in Magdeburg

25 KLs 802 Js 76815/22 (15/22) – 5. Strafkammer

 

1 Angeklagter

1 Nebenkläger

1 medizinischer Sachverständiger

6 Zeugen

 

Prozessbeginn:                   Dienstag, 25. Oktober 2022, 09.30 Uhr, Saal 5

Fortsetzungstermine:         2. November 2022, 09.30 Uhr, Saal 5

 

Dem 22-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, in den Abendstunden des 24.03.2022 im Bereich der Parkanlage Ententeich
in Halberstadt im Vorbeigehen dem Nebenkläger den Rucksack entrissen zu haben, um diesen zu entwenden. Als der
Nebenkläger den Rucksack festgehalten haben soll, soll der Angeklagte ihn mit einem spitzen Gegenstand in das linke Knie
gestochen haben, worauf es dem Angeklagten gelungen sein soll, mit dem Rucksack und den darin befindlichen
Gegenständen zu fliehen.

Der Angeklagte hat im Ermittlungsverfahren von seinem Schweigerecht Gebrauch gemacht.

 

Löffler
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